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In diesem Jahr feiert der Hirschberger Faschingsclub ein
besonderes Jubiläum: Der Vereinsfasching geht in seine
zwanzigste Auflage. Traditionell am Faschingsdienstag treffen
sich Vereine aus mehreren Bundesländern im Kulturhaus,
um in karnevalistischer Runde die letzten Stunden des
närrischen
Treibens zu verbrin-
gen, denn am
Aschermittwoch ist
leider alles wieder
vorbei.
Die Idee für den Ver-
einsfasching wurde
1997 geboren. Erst-
mals zum Piratenfa-
sching 1998 war es
dann soweit. Drei
Vereine folgten da-
mals unserer Einla-
dung und sind bis
heute regelmäßig zu
Gast in Hirschberg:
der Gefeller Fa-
schingsclub, der
Camburger Carne-
vals Club Concordia und der Zeulenrodaer Carnevals Verein.
Im Laufe der Zeit haben sich daraus sehr schöne Vereins-
freundschaften entwickelt. So unterstützten die Närrinnen
und Narren des HFC ihre Zeulenrodaer Faschingsfreunde
2003 bei der Ausrichtung des Präsidententreffens des LTK
mit Programmbeiträgen und halfen in der Versorgung. Die
Zeulenrodaer Mannen revanchierten sich 2015, als dieses
für Karnevalisten größte Event Thüringens in Hirschberg
beim HFC stattfand. Auch regelmäßige Vereinsausflüge
verbinden unsere Vereine bis heute.
Im Laufe der Jahre entwickelte sich der Vereinsfasching zu
einem wahren Dauerbrenner. Der Hirschberger Fasching
wurde über die Landesgrenzen hinaus bekannt und die Zahl

45 Jahre Hirschberger Fasching - 20-jähriges Jubiläum unseres Vereinsfaschings
der Gastvereine wuchs stetig. So konnten 2016 bereits 33
Vereine in Hirschberg begrüßt werden und das Interesse
wächst weiter. Aus einem anfangs doch recht familiären
Treffen ist mittlerweile ein Event geworden, das fester Bestand-
teil in den Terminkalendern von Faschingsclubs aus Thü-

ringen, Sachsen,
Sachsen-Anhalt und
Franken geworden
ist. Auch den karne-
valistischen Landes-
verbänden ist das
närrische Treiben
nicht verborgen ge-
blieben. So ist der
Landesverband
Thüringer Karneval
seit 2004 mit von
der Partie und
nimmt unter ande-
rem Auszeichnun-
gen für verdiente
Karnevalisten unse-
res Vereines vor. In
diesem  Jahr hat
sich der Vorsitzende

des LTK Michael Danz angesagt. Seit einiger Zeit geben sich
der Verband Vogtländischer Carnevalisten (VVC) und der
Verband Sächsischer Carneval (VSC) die Ehre.
Traditionell wird das Programm an diesen Abend gemeinsam
mit den Vereinen gestaltet. Nach dem traditionellen Hirsch-
berger Bühnenaufgang haben alle Vereine die Möglichkeit,
ihr Können auf unserer Narrenbühne zu zeigen und das Pro-
gramm mit einem eigenen Beitrag zu bereichern. Das Ergeb-
nis ist jedes Jahr ein wahres karnevalistisches Feuerwerk aus
Tänzen, Büttenreden und Sketchen. Die Bühne strahlt ein
letztes Mal, bevor es unweigerlich gen Null Uhr geht. Denn
danach ist Aschermittwoch und der Fasching wird mit laut-
starker Unterstützung aller Teilnehmer zu Grabe getragen.



Die traditionelle Hirschberger Faschingsbeerdigung ist ein-
malig in Deutschland. Viele Taschentücher werden benötigt,
um die Tränen der Närrinnen und Narren zu trocknen und
so mancher Trauerkranz wird mit in die Katakomben des
Kulturhauses gegeben. Jedoch weicht die Trauer schnell aus
den Gesichtern, denn eins ist sicher: Der nächste 11.11.
kommt bestimmt.
Bevor es jedoch soweit ist, laden wir euch recht herzlich ein
mit uns gemeinsam die tollen Tage im Kulturhaus zu feiern.
In diesem Jahr steht der Hirschberger Fasching unter dem
Thema Filmfestfestspiele mit dem Motto:

Nicht Hollywood, nicht Berlinale-
 großes Kino in Hirschberg an der Saale

Los gehen soll es am 18. Februar mit dem Hirschberger
Faschingsumzug und anschließendem Umzugsfasching
im Kulturhaus. Wir freuen uns schon jetzt auf die Ideen der
Hirschberger Vereine, die wie jedes Jahr mit Hochdruck an
einem passenden Umzugsbild arbeiten. Ob als Fußgruppe
oder mit großem Umzugswagen - wir bedanken uns schon
jetzt an dieser Stelle für das große Engagement für den
Hirschberger Fasching. Auch freuen wir uns über die Teil-
nahme unserer Freunde des Gefeller Faschingsclubs, des
Vereins Vogtländischer Carnevalisten, der Karnevalsgesell-
schaft 1968 Bad Steben, der Greizer Faschingsgesellschaft,
des Greizer Tanzsportvereines und der Töpener Karnevalsge-
sellschaft. Musikalische Umrahmung bietet die Schalmeien-
kapelle Hirschberg und Bibbi anschließend im Kulturhaus.
Dort läutet der HFC mit euch gemeinsam die heiße Phase des
Hirschberger Faschings mit einer großen Umzugsparty ein.
Traditionell werden die Umzugsgruppen in einem närrischen
Spiel ihre Kräfte messen. Für Kurzentschlossene, die sich
passend zum Thema “Film” noch am Umzug beteiligen wollen,
steht  unser Umzugsminister Andreas Schwarz mit Rat und
Tat zur Verfügung (036644/21651).
Am Samstag, dem 25. Februar, rollt der HFC den roten
Teppich zur Samstagsgala im Kulturhaus aus. Momentan
wird noch fleißig an einem passenden Bühnenbild und dem
Bühnenaufgang gearbeitet. Viele Hände verwandeln das
Kulturhaus in einen Filmtempel. Die Gäste können auf die
Welturaufführungen von Filmen begnadeter Regisseure und
grandiosen Schauspielern gespannt sein. Der rote Teppich
jedoch ist unseren größten Stars und Sternchen vorbehalten:
unserem treuen närrischen Publikum. Und natürlich sind
neben Elferrat und HFC-Polizei auch die HFC Funkengarde
und das HFC Männerballett mit von der Partie. Teeniegarde,
Mäusegarde und Tanzmariechen geben sich ein Stelldichein.
Neben vielen weiteren Akteuren hat sich auch Thüringens
bester Büttenredner, Wieland Henze, angekündigt. Für Party
bis in die Morgenstunden sorgt Disco Galaxis.
Spannend für die kleinen Närrinnen und Narren wird es
am Sonntag, dem 26. Februar. Neben vielen Überra-
schungen wartet Hans und Franz sehnsüchtig darauf, dass
ihr die Beiden aus ihrer Kiste befreit. Und mal sehen –
vielleicht  haben sie auch in diesem Jahr wieder lustige Spiele

für euch mitgebracht. Wir freuen uns auf euch und eure
hübschen Kostüme.
Zur Rosenmontagsgala am 27. Februar bietet der HFC
ein spezielles närrisches Programm für Hirschberger und
ihre Gäste.
Der 20. Vereinsfasching am 28. Februar mit der traditi-
onellen Faschingsbeerdigung bildet den Abschluss der när-
rischen Saison.
Karten für den Hirschberger Fasching könnt ihr an folgenden
Vorverkaufsstellen erwerben:

- Antjes Kosmetikstudio
- Getränkemarkt Holzheu
- Drogerie Bahner
- Instyle by Claudia
- Markgrafen Getränkemarkt.

Bleibt aktuell und immer auf den laufenden, wenn es um den
Hirschberger Fasching geht bei Facebook oder unter:
www.hirschberger-fasching.de
Wir begrüßen unsere Gäste mit einem dreifach donnernden

Hossaah, Hossaah, Hossaah
Euer HFC
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Es wird darauf hingewiesen, dass in dringenden Ein-
zelfällen außerhalb dieser Öffnungszeiten Termine
mit der/dem  jeweiligen Mitarbeiter(in)  vereinbart
werden können.
Wir bitten dies mit uns rechtzeitig abzusprechen, so
vermeiden Sie unnötige Wege oder Wartezeiten.

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister
in Ullersreuth:
jeden Dienstag von 16.30 bis 18.00 Uhr
in Göritz:
jeden 1. und 3. Montag im Monat von 18.00 bis 19.00 Uhr
in Sparnberg:
jeden letzten Mittwoch im Monat von 17.00 bis 17.30 Uhr
in Venzka:
jeden ersten Samstag im Monat von 09.00 bis 10.00 Uhr

am Montag: geschlossen
am Dienstag: von 09.00 bis 12.00 Uhr

und 14.00 bis 18.00 Uhr
am Mittwoch: geschlossen
am Donnerstag: von 14.00 bis 16.30 Uhr
am Freitag: von 09.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
dienstags von 14.00 bis 18.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Wir empfehlen, Besuchstermine beim Bürgermeister
Rüdiger Wohl vorher zu vereinbaren.

STADTVERWALTUNG  HIRSCHBERG/SAALE
Öffnungszeiten/ Sprechzeiten

Die nächste Ausgabe des „Hirschberger Anzeiger“
erscheint am

Freitag, dem 10. März 2017.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und

Anzeigen ist Freitag, der 3. März 2017,
im Sekretariat der Stadtverwaltung.

Wir weisen darauf hin, dass Artikel, Beiträge und Anzei-
gen als E-Mail oder auf Datenträger generell bei der Stadt-
verwaltung Hirschberg fristgemäß einzureichen  sind.
Die E-Mail Adresse lautet:

c.nier@stadt-hirschberg-saale.de
Für unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos
sowie die Richtigkeit der im nichtamtlichen Teil
erschienenen Beiträge wird keine Gewähr über-
nommen.

Sprechstunden der Forstrevierleiter:
Revierförster für die Gemarkungen Hirschberg,
Venzka, Ullersreuth und Göritz
Herr Thomas Wagner, Bahnhofstraße 47 in 07922
Tanna
Telefon: 0361 / 573913231; Mobil: 0172 – 3480336
Sprechzeiten finden immer Dienstag in der Zeit von
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr in der Bahnhofstraße 47 in
Tanna statt.
Email:  thomas.wagner@forst.thueringen.de

*******************************************************************
Revierförster für die Gemarkung Sparnberg
Herr Jens Baumann, Am Forsthaus 9 in 07907 Schleiz
OT Wüstendittersdorf
Telefon: 03663 / 489990; Mobil: 0172 – 3480331
E-Mail:  jens.baumann@forst.thueringen.de

RUFNUMMERN
der Stadtverwaltung Hirschberg

Die Stadtverwaltung Hirschberg ist unter der
Rufnummer (036644) 4300 für Sie zu erreichen!
Die Internet-Adresse lautet: www.hirschberg-saale.de
Faxnummer: 222 24
Sitzungszimmer: 430-24

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Büro Bürgermeister - Frau Carsta Nier 430 - 10
Redaktion Amtsblatt/ Fundbüro
E-Mail: c.nier@stadt-hirschberg-saale.de
Geschäftsleitender Beamter/ Ordnungsamt
- Herr Alexander Stahlbusch 430 - 12
E-Mail: a.stahlbusch@stadt-hirschberg-saale.de
Liegenschaften/ Brandschutz/ Soziales
- Frau Katrin Meißner 430 - 18
E-Mail: k.meissner@stadt-hirschberg-saale.de
Kämmerei - Frau Grit Milles 430 - 14
E-Mail: g.milles@stadt-hirschberg-saale.de
Kasse - Frau Gabriele Martin 430 - 15
E-Mail: g.martin@stadt-hirschberg-saale.de
Bauverwaltung  - Frau Silke Müller 430 - 19
E-Mail: s.mueller@stadt-hirschberg-saale.de
Friedhofsverwaltung - Frau Katrin Meißner430 - 18
E-Mail: k.meissner@stadt-hirschberg-saale.de
Pass- und Meldestelle - Frau Bianka Schult 430 - 23
E-Mail: meldewesen@stadt-hirschberg-saale.de
Standesamt Gefell - Frau Lianne Finke 036649/ 88041
E-Mail: standesamt@stadt-gefell.de
Kultur/ Marktwesen/ Internetauftritt/ Museum
-Frau Ulrike Göhrig 430-20   und  43139
E-Mail: kultur@stadt-hirschberg-saale.de
Bürgermeister Rüdiger Wohl ist über die Zentrale
(Tel. 430-0) oder über das Sekretariat (Tel. 430-10)
erreichbar:
E-Mail:  r.wohl@stadt-hirschberg-saale.de

Aktuelle Angebote
der Wohnungsgesellschaft Hirschberg
mbH
Finden Sie unter:
www.wohnungsgesellschaft-hirschberg.de

- Vermietung von Wohnungen
- Verkauf von Immobilien

Öffnungszeiten/Sprechzeiten
Dienstag und Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 10.00 bis 12.00 Uhr
und 13.00 bis 18.00 Uhr

Havariedienste der Wohnungsgesellschaft
Hirschberg mbH
Kabelfernsehen:
Störungshotline Telecolumbus Tel. 030 3388
8000
oder online unter:
www.telecolumbus.de/kundenservice
Unsere Vertrags-Nr.: V 28-66001460490

Heizung/ Sanitär:
Hirschberger Haustechnik: Tel.: 036644/2 22 35
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Nachfolgend aufgeführte Einrichtungen
erreichen Sie unter den Telefon-Nummern:

Feuerwehrgerätehaus Ullersreuth 0151-5804 1019
Bauhof, Schulstraße 0176-22988761
Stadtbücherei  0151-5804 1013
Kulturhaus Hirschberg (036644) 24996

0151-58041012
OT Venzka 0173-8625104 und 0151-5804 1016
OT Göritz 0151-5804 1017
OT Ullersreuth 0151-5804 1014
Sparnberg (über Stadtverwaltung) (036644) 43018

Information der Polizeiinspektion Saale-Orla
Polizeiinspektion Saale-Orla
Alter Berg 7 • 07907 Schleiz
Tel.: +49 (0) 03663/431-145 • Fax: +49 (0) 3663/431-199
www.polizei.thueringen.de  .
karsten.schreiber@polizei.thueringen.de
Sprechzeiten:
Rathaus Gefell Dienstag        13.30 - 15.30 Uhr
Rathaus Hirschberg Dienstag         16.00 - 18.00 Uhr
Rathaus Tanna Donnerstag       14.00 - 17.00 Uhr
Bei Bedarf sind die Beamten telefonisch über die Polizei-
inspektion Saale-Orla unter der Nummer 03663/4310 oder
per Handy 0173 - 38 68 445 erreichbar.

Öffnungszeiten im Museum für Gerberei- und
Stadtgeschichte

dienstags 10.00 bis 16.00 Uhr
Darüber hinaus sind nach telefonischer Vorabsprache (Tel.
siehe unten) Führungen auch außerhalb der regulären
Öffnungszeiten möglich. Das Museum für Gerberei- und
Stadtgeschichte ist unter folgenden Telefonummern zu
erreichen: (036644) 43 139 und 43020
Fax- Nr.: (036644) 22224 (über Stadtverwaltung Hbg.)
Internet: www.museum-hirschberg.de
E-Mail: info@museum-hirschberg.de

Amtliche Bekanntmachungen

Besuchen Sie unsere Stadtbibliothek
Hirschberg

zu den Öffnungszeiten!

Die Bücherei ist unter Tel.-Nr.:
0151- 5804  1013

zu erreichen.

Die Stadtbibliothek befindet sich in der Saalgasse 2 (im
Museum für Gerberei- und Stadtgeschichte Hirschberg,
Nebeneingang Gerberstraße).

jeden Dienstag in der Zeit
von 10.00 bis 12.00 Uhr und

13.00 bis 17.00 Uhr

Beschlüsse des Haupt- und Finanzausschuss

Der Haupt- und Finanzausschuss hat in seiner  13. Sitzung am
17.01.2017 folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr. HF 22/13/2017
Genehmigung der Niederschrift  der 12. Sitzung  des Haupt-
und Finanzausschusses vom 15.11.2016
Beschluss-Nr. HF 23/13/2017
Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Hirschberg be-
schließt die außerplanmäßige Einnahme und die außerplan-
mäßigen Ausgaben im Rahmen der Richtlinie zur Förderung
der Thüringer Kommunen bei der Integration von Flücht-
lingen gemäß beigefügter Übersicht.
Beschluss-Nr. HF 24/13/2017
Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Hirschberg be-
schließt den Ankauf eines Neu- bzw. Gebrauchtfahrzeuges,
Typ Unimog oder eines Kommunaltraktors.
Der Bürgermeister wird beauftragt unter Vorbehalt der
Finanzierung Angebote für Neu- und Gebrauchtfahrzeuge
vom Typ Unimog und Kommunaltraktor einzuholen.
Beschluss Nr. HF 25/13/2017
Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt dem Antrag des
HFC auf Erlass Nutzungsentgelt für das Kulturhaus zum
Hirschberger Fasching 2017 zu.
Zu finanziellen Unterstützung wird das Nutzungsentgelt für
das Kulturhaus zum Kinderfasching am 26.02.2017 und
zum Vereinsfasching am 28.02.2017 erlassen.
für euch

Die Stadt Hirschberg gratuliert den Eltern zur Geburt
ihres Kindes ganz herzlich und wünscht dem neuen
Erdenbürger für die Zukunft alles Gute.

Geburten:
Anton Schmidt am 24.01.2017
in Hischberg

Es wird darauf hingewiesen, dass alle beim Einwohnermeldeamt eingehenden Mitteilungen über Geburten,
Eheschließungen und Sterbefälle hier veröffentlicht werden, sofern der Veröffentlichung nicht oder nicht
rechtzeitig widersprochen wurde.

Lianne Finke/ Standesbeamtin

Sterbefälle:
Frau Elfriede Reichel, geb. Puff, 80 Jahre alt,
zuletzt wohnhaft in Hirschberg
Herr Wolfgang Dennhardt, 89 Jahre alt,
zuletzt wohnhaft in Leipzig
Herr Mario Kripfgans, 40 Jahre alt,
zuletzt wohnhaft in Hirschberg
Herr Lothar Hofmann, 85 Jahre alt,
zuletzt wohnhaft in Hirschberg, OT Göritz
Frau Ilse Weidlich, geb. Bückel, 90 Jahre alt,
zuletzt wohnhaft in Gefell
Frau Jenny Groh, geb. Hädler, 87 Jahre  alt,
zuletzt wohnhaft in Plauen
Herr Heiko Neuber 44 Jahre alt,
zuletzt wohnhaft in Hirschberg OT Göritz/Lehesten

Standesamtliche Nachrichten

Notrufnummern
Im Notfall die Nummer 112  wählen

Die Rettungsleitstelle erreichen Sie unter 036 71/99 00
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Informationen der Meldebehörde
Hinweise zur Einrichtung von

Übermittlungssperren

1.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten
an das Bundesamt für das Personalmanagement  der
Bundeswehr
Zum Zweck  der Übersendung von Informationsmaterial
über den freiwilligen Wehrdienst erfolgt eine Datenüber-
mittlung an das Bundesamt für das Personalmanagement
der Bundeswehr gem. § 58c Abs. 1 Soldatengesetz jeweils
zum 31. März eines jeden Jahres zu Personen mit deutscher
Staatsangehörigkeit (Frauen und Männer), die im nächsten
Jahr volljährig werden (Familienname, Vornamen und ge-
genwärtige Anschrift). Dieser Datenübermittlung können
Sie gemäß § 36 Abs. 2 BMG widersprechen.

2.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten
an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
durch den Familienangehörigen eines Mitglieds
dieser Religionsgesellschaft
Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsge-
sellschaft Familienangehörige, die nicht derselben oder keiner
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören, darf
die Meldebehörde gemäß § 42 Abs. 2 BMG von diesen Fami-
lienangehörigen Grunddaten übermitteln. Nach § 42 Abs.
3 S. 2 BMG können Sie dieser Datenübermittlung wider-
sprechen.

3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten
an Parteien, Wählergruppen u. a. bei Wahlen und
Abstimmungen
Gemäß § 50 Abs. 1 BMG darf die Meldebehörde Parteien,
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen
im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf
staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl
oder Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft aus
dem Melderegister über die in § 44 Abs. 1 S. 1 BMG bezeich-
neten Daten von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen,
soweit für deren Zusammensetzung das Lebensalter bestim-
mend ist. Sie können dieser Datenübermittlung gemäß § 50
Abs. 5 BMG widersprechen.

4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten
aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandats-
träger, Presse oder Rundfunk
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von
Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Abs. 2 BMG
Auskunft über Familienname, Vornamen, Doktorgrad, An-
schrift sowie Datum und Art des  Jubiläums erteilen. Alters-
jubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Ge-
burtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehe-
jubiläum.
Nach § 50 Abs. 5 BMG haben Sie das Recht der Datenüber-
mittlung nach § 50 Abs. 2 BMG zu widersprechen. Das Wider-
spruchsrecht bei Ehejubiläen kann nur durch beide Ehe-
gatten ausgeübt werden.

5. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten
an Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß §  50 Abs. 3 BMG Adress-
buchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr
vollendet haben, Auskunft über Familienname, Vornamen,
Doktorgrad und derzeitige Anschriften erteilen. Gemäß § 50
Abs. 5 BMG haben Sie das Recht, der Weitergabe Ihrer Daten
zu widersprechen.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.
Der Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen
Wohnung oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu
seinem Widerruf.

Widerspruch gegen Datenübermittlung nach
dem Bundesmeldegesetz

Antragsteller:

Name: Vorname:

Geburtsname: Geburtsdatum:

Anschrift:

A) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an
das Bundesamt für das Personalmanagement der
Bundeswehr
Soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen
und das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben,
können Sie der Datenübermittlung  gemäß § 36 Abs. 2
Satz 1 BMG in Verbindung mit (i.V.m) § 58 c Abs. 1 Satz
1 des Soldatengesetzes widersprechen.

B) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an
eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, der
nicht die meldepflichtige Person angehört, sondern
Familienangehörige der meldepflichtigen Person
angehören
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 3
Satz 2 BMG i.V.m § 42 Abs. 2 BMG widersprechen.

C) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an
Parteien, Wählergruppen im Zusammenhang mit
Wahlen und Abstimmungen
Sie können der Datenübermittlung  gemäß  § 50 Abs. 5
BMG i.V.m § 50 Abs. 1 BMG widersprechen.

D) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus
Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger,
Presse oder Rundfunk
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5
BMG i.V.m § 50 Abs. 2 BMG widersprechen.

E) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an
Adressbuchverlage
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5
BMG i.V.m § 50 Abs. 3 BMG widersprechen.

Erklärung der meldepflichtigen Person:
A

B

C

D - nur Ehejubiläen
D - nur Altersjubiläen

E
Datum, Unterschrift der meldepflichtigen Person oder
einer Person mit Betreuungsvollmacht

Der Widerspruch (Einrichtung Übermittlungssperre) ist
schriftlich zu beantragen. Die Anträge erhalten Sie im Ein-
wohnermeldeamt der Stadt Hirschberg oder unter:

www.stadt-hirschberg-saale.de.
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Veranstaltungshinweise/ Termine

FRANKENWALDVEREIN
Ortsgruppe Hirschberg
„Wirklich gute Freunde sind Menschen, die uns ganz genau
kennen und trotzdem zu uns halten.“

Zu den Wanderungen sind Gäste
herzlich willkommen!

Februar 2017
12.02.2016 Ski-Winterwanderung (Tageswanderung)

Nordamerikas Naturwunder in Hirschberg
erleben am 5.3.2017 um 16.00 Uhr im

Kulturhaus
Grand Canyon & Co. auf der Großleinwand

Die nordamerikanischen Nationalparks feiern ihren 100.
Geburtstag. Aus diesem Anlass kommt die bekannte
Reiseshowreihe „Wunder Erde“ am Sonntag, dem 05. März
2017, nach Hirschberg. Der weitgereiste Fotojournalist
Roland Kock präsentiert live den Grand Canyon und viele
weitere atemberaubende Nationalparks auf der Großbild-
leinwand. Die Besucher erleben um 16.00 Uhr im Foyer des
Kulturhauses eine Reise mit traumhaften Bildern, Filmen
und schöner Musik. Über  viele Monate waren Kock und sein
Team mit der Kamera unterwegs, um jetzt die einzigartigen
Naturwunder in brillanter HD-Qualität zu zeigen. Selbst

Einwohnerstatistik per 31.12.2016 (Angaben ohne Gewähr)

                                     Geburten                 Sterbefälle                  Zuzüge              Wegzüge   Einwohner per 31.12.2016

Hirschberg 1 8 1 6 7 9 1 2 0 1 6 4 5
Göritz 2 4 5 7 2 0 9
Ullersreuth 2 1 3 1 0 9 4
Sparnberg 1 1 3 1 1 3 2
Venzka 2 0 2 4 1 0 9
gesamt 2 5 2 2 9 2 1 4 2 2 1 8 9

März 2017
11.03. Zum Bowling nach Schleiz

(Abendveranstaltung)
16.03. Wanderung zum Drei-Freistaaten-

stein                  (Seniorenwanderung)
18.03. Jahreshauptversammlung

mit Neuwahlen (Abend-
              veranstaltung)

26.03. Wanderung in den Frühling
(Tageswanderung)

Termine der
Energieberatung im Februar
Die Energieberatung der
Verbraucherzentrale Thüringen wird angeboten in:
Bad Lobenstein, Markt 1 (Rathaus, 1. Etage)
Dienstag, 07.02. und Dienstag, 21.02.
von 15.00 bis 18.00 Uhr
Schleiz, Neumarkt 13 (Alte Münze)
Dienstag, 14.02. und Dienstag, 28.02.
jeweils von 15.00 bis 18.00 Uhr
Die Beratung kostet 5,- €. Für einkommensschwache Haus-
halte mit entsprechendem Nachweis sind die Beratungsange-
bote kostenfrei. Eine vorherige telefonische Anmeldung ist
unbedingt erforderlich und kann unter den Telefonnummern
0800 809 802 400 (kostenfrei) oder 0361 555140 vorge-
nommen werden. Die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Energie.

www.verbraucherzentrale-energieberatung.de

Veranstaltungen im Kulturhaus Hirschberg
(weitere Informationen unter:

www.kulturhaus-hirschberg.de)
18.02.2017 Umzugsfasching
25.02.-28.02.2017 Faschingsveranstaltungen
05.03.2017, 16.00 Uhr Multivisionsshow Nordame-

rikas Naturwunder mit
Roland Kock

09.03.2017, 20.00 Uhr Konzert mit Power! Percussion
11.03.2017, 8.00 - 11.30 Uhr Kleiderbörse der Kita “Saale-

spatzen“
26.03.2017, 17.00 Uhr Frühlingskonzert

Blutspendetermin in
Hirschberg
am Mittwoch,

dem 22. 02. 2017
von 16.00 bis 19.00 Uhr

in der Regelschule Hirschberg,
Pestalozzistraße



Hirschberger Anzeiger            7        Heft 02/17

Delicate Arch in Utah (© Roland Kock 2016)

erfahrene Reisende entdecken so die Schönheiten im
Südwesten der Vereinigten Staaten in einem ganz neuen
Licht. In der Multimediashow gibt es zusätzlich viele wertvolle
Reisetipps aus erster Hand. Eintrittskarten können ab sofort
unter der kostenlosen Telefonnummer 0800-2224242
reserviert werden. Weitere Informationen stehen unter
www.Wunder-Erde.de im Internet.

POWER! PERCUSSION - ... LIVE ON TOUR 2017
Eine geniale Mischung aus Konzert, Performance

und Bühnenshow am 09. März 2017 um 20.00 Uhr im
Kulturhaus Hirschberg

Kartenvorverkauf:
Drogerie Bahner Hirschberg, 036644-22222

Tourist-Informationen Bad Lobenstein und Schleiz
VVK: EUR 29,00; Kinder bis 16 Jahre EUR 20,00
AK: EUR 32,00; Kinder bis 16 Jahre EUR 23,00

Online-Tickets: www.eventim.de

Frühlingskonzert im Kulturhaus Hirschberg
Für Sonntag, den 26. März 2017, lädt um 17.00 Uhr die Mu-
sikschule Saale-Orla ein zu einem ganz besonderen
FRÜHLINGSKONZERT. Erstmalig werden die großen
Ensembles der Musikschule gemeinsam in einem Konzert zu
erleben sein. Freuen Sie sich auf:
Das Jugendsinfonieorchester „Da Capo“ aus Pößneck
Die 35 Musiker des Ensembles sind weit über die Region
hinaus bekannt. So reisten sie im vergangenen Jahr nach
Rumänien, um bei einem Chorfestival professionelle Chöre
zu begleiten.
Das Jugendblasorchester Bad Lobenstein
Die 30 Musiker spielen pro Jahr ca. 20 Konzerte. Ihr Repertoire
reicht von Big Band-Sound, über traditionelle Blasmusik bis
hin zu bekannten Film- und Musicalmelodien. Bei einem
Wettbewerb in Lichtenstein bekam das Orchester einen
Sonderpreis für die beste Show verliehen.
Der gemischte Chor Gebersreuth wird unter Leitung von
Herrn Steffen Enders zu Gast sein und gemeinsam mit den
großen Ensembles auf der Bühne stehen.
Das Nachwuchsstreichorchester Pößneck freut sich ebenso,
wie das Bad Lobensteiner Gitarrenensemble, das Klarinetten-
quartett Pößneck und ein Blockflötenensemble aus Bad
Lobenstein auf seinen Auftritt.
Einen Höhepunkt des Konzertes werden die Kinder des Musik-
kindergartens „Sonnenschein“, gemeinsam mit dem Pöß-
necker Nachwuchsorchester auf der Bühne präsentieren.
Natürlich haben sich auch Instrumental- und Gesangs-
solisten angekündigt.
Gönnen Sie sich einen fröhlichbunten Nachmittag mit Melo-
dien von Klassik bis Pop, mit Musikern im Alter von 4 bis 40
Jahren.
Karten für das Konzert erhalten Sie zum Preis von 5,- € in der
Drogerie Bahner, Hirschberg sowie in den Büros der Musik-
schule.

Sylke Pasold/ Leiterin Musikschule Saale-Orla

Kleider- und Spielzeugbörse der Kita
„Saalespatzen“

Die Kindertagesstätte „Saalespatzen“ in Hirschberg
führt ihre nächste Kleider- und Spielzeugbörse am
11. März 2017 in der Zeit von 8.00 Uhr - 11.30 Uhr
im Kulturhaus Hirschberg (Gerberstraße 17) durch.
Angenommen werden Kleidung für
Frühling und Sommer in den Größen
50-170 (keine Schuhe) sowie Kinder-
spielsachen (keine Plüschtiere und
Kriegsspielzeuge), die auf ihre Funktionsfähigkeit ge-
prüft wurden.
Annahmetag ist der 10. März 2017 von 17.00 Uhr
bis 19.00 Uhr. Die Waren bitte nur in Kartons bzw.
Körben abgeben und diese bitte mit gut lesbarer Kenn-
nummer und Namen versehen. Nähere Informatio-
nen sowie Kundennummern für den Verkauf können
Sie unter der Telefonnummer (03 66 44) 2 23 17 er-
fragen. Warenlisten erhalten Sie in der Kindertages-
stätte.
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Lange Nacht der Hausmusik in Gefell
Alle Musikfreunde sind auch in diesem Jahr wieder herzlich
zur „Langen Nacht der Hausmusik“, für Freitag, den 7. April,
um 19.30 Uhr in den Gemeinderaum in Gefell eingeladen.
Thüringenweit finden an diesem Abend Hausmusiken statt.
Sie sind zugleich der Auftakt für die Thüringer Bachwochen.
Auch in diesem Jahr dürfen wir uns an einem tollen  Pro-
gramm erfreuen.  Neben Streichinstrumenten, Flöten, Kla-
vier und Orgel kann man auch den Klängen der Trompete
lauschen. Wer selbst noch einen musikalischen Beitrag
einbringen möchte, kann sich bis spätestens 31. März bei
Kantor Stefan Feig melden, Tel. 036649/80073.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, den Abend in geselliger
Runde ausklingen zu lassen.

Stefan Feig

Jagdgenossenschaft Ullersreuth

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft
Ullersreuth findet am Donnerstag, dem 30.03.2017, um
18.30 Uhr im Bürgerhaus Ullersreuth statt. Alle Mitglieder
sind herzlich eingeladen.
Die Versammlung ist nicht öffentlich.
Tagesordnung:
1 . Begrüßung
2 . Bericht über das abgelaufene Jagdpacht-

jahr 2016/17
3 . Bericht des Kassierers
4 . Bericht der Kassenprüfer und Entlastung

des Kassierers und des Vorstandes
5 . Diskussion und Abstimmung über Änderung und evtl.

vorzeitige Verlängerung des bestehenden Jagdpachtver-
trages

6. Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdpacht-
geldes

7. Wahl des Vorstandes
8. Diskussion und sonstige Anfragen
9. Schlusswort

Einladung zur
Jahreshauptversammlung 2017

des FSV Hirschberg e.V.
am 17. März 2017 um 19.00 Uhr

im Saal des Jugend- und Vereinshauses Hirschberg
Alle Mitglieder des FSV sind recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
• Begrüßung, Beschluss Tagesordnung
• Gedenkminute
• Jahresbericht 1. Vorstand,  Jugendleiter,  Geschäftsführer
• Jahresbericht der Trainer der 1. und 2. Mannschaft
• Berichte der angeschlossenen Übungsgruppen (LA; VB)
• Finanzbericht
• Bericht Kassenprüfer, Entlastung des Vorstandes
• Ehrungen
• Diskussion
• Beschlüsse: Mitgliedsbeiträge: P.13, Satz c: Kinder bis 6 J.

frei; Jugl. 7-13 J. 2,00 €; Jugl. 14-18 J. 3,00 €; Erwachsene
ab 19 J. 6,00 € / ab 65 J. 3,00 €; Partner 3,00 €
Satzungsänderungen: P.1, Satz 2: Einfügung nach dem
ersten Satz: „Die Mitglieder erhalten keine Zuwen-
dung aus den Mitteln des Vereins. Hiervon unberührt
bleiben die Kosten für den tatsächlichen Aufwandser-
satz (z.B. Fahrtkosten).“

P. 10: Änderung des Satzes 2:
„Die Einberufung erfolgt durch den Vorstand unter Ver-
öffentlichung auf der Homepage des Vereins und in den
örtlichen Medien. Die rechtzeitige Einladung auf einer der
beiden Plattformen reicht zur Wahrung der Einla-
dungsfrist aus.”

P. 18: Satz 4) anfügen:
„Satzungsänderungen, die vom Finanzamt gefordert werden,
können durch den Vorstand beschlossen werden.“

• Wahl der Kassenprüfer per Handzeichen
• Wahl der Wahlkommission per Handzeichen
• Wahl des Vorstandes lt. Wahlordnung
• Schlusswort des 1. Vorstandes
Anträge:
Anträge bitte schriftlich bis zwei Tage vor der Jahreshaupt-
versammlung beim Vorstand einreichen.

Die Auszahlung des Jagdpachtgeldes findet im Anschluss an
die Versammlung sowie am 07.04.2017 statt.
Verhinderte Personen können sich durch eine bevoll-
mächtigte volljährige Person vertreten lassen.

gez. Klaus Patzer
Das diesjährige Jagdessen findet am 01.04. um 19.00 Uhr
im Bürgerhaus statt. Unsere Jagdpächter bitten, dass sich
die Jagdgenossen bis spätestens 28.03.2017 zum Essen
anmelden (03663425481 • 016099163149).

i.A. der Jagdpächter
Klaus Patzer

Geldinstitut hat sich neu aufgestellt - VR-Bank
Fichtelgebirge-Frankenwald bleibt Hirschberg

und Blankenstein treu
- Die Marktbereichsleiter stehen fest

Text und Foto: Roland Barwinsky

Ein neues Geldinstitut ist entstanden. Mit den Beschlüssen
der Vertreterversammlung der Raiffeisenbank Berg-Bad Ste-
ben eG und der VR-Bank Fichtelgebirge eG sowie der Ein-
tragung in das Genossenschaftsregister am 25. Oktober 2016
ist die Verschmelzung der beiden Genossenschaftsbanken
rechtlich abgeschlossen. In den nächsten Wochen geht es da-
rum, die beiden Häuser sowohl technisch als auch organisa-
torisch zusammenzuführen. Das gesamte Geschäftsgebiet
der VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald wurde zudem in
fünf Teilbereiche aufgeteilt. Mitarbeiter werden als Markt-
bereichsleiter und als erste Ansprechpartner fungieren. Für
den Marktbereich Berg, zu der auch die Hirschberger Filiale
gehört, ist Kristin Pätz zuständig. Für den Marktbereich Bad
Steben mit den Filialen Blankenstein und Geroldsgrün ist
Ronald Graf verantwortlich. Diese zwei neuen Gebiete decken
den ehemaligen Bereich der Raiffeisenbank Berg-Bad Steben ab.
Für den gesamten Bereich Service- und Privatkundenbank
übernahm Tobias Gadelmeier als Bereichsleiter die Verant-
wortung. Alle Mitarbeiter sind „Eigengewächse“ der Ur-
sprungsbanken und stark mit der Region verwurzelt. Die
konstruktive Weiterentwicklung der neuen VR-Bank liegt
den Angestellten daher besonders am Herzen.
Alle relevanten Punkte zur Fusion sind stets aktuell auf der
Homepage unter: https://www.vrff.de/fusion.html. zu finden.
Als Volks- und Raiffeisenbank lebt die VR-Bank Fichtelgebirge-
Frankenwald eG die genossenschaftlichen Werte wie Fairness,
verantwortungsvolles Handeln, Partnerschaftlichkeit, Re-
spekt und Solidarität. Eine ausgezeichnete Beratung auf Au-
genhöhe ist unser Versprechen an Mitglieder und Kunden.
Die VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG steht auch

AUS UNSEREN ORTSCHAFTEN
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Wettbewerb in der Regelschule Hirschberg
Der Friseursalon Instyle by Claudia gab vor einigen Wochen
die Aufgabe auf: „Erstelle eine Anzeige, die für euch als
Schüler ein Grund wäre, sich auf ein Inserat als Azubi  zu
bewerben. Wichtig hierbei der fachliche Inhalt sowie das
ansprechende Design.“
Hintergrund der Aktion: Ich, Claudia Neupert, stellte mir
schon des Öfteren die Frage. „ Wie finde ich den richtigen
Azubi? Und warum bewerben sich so wenig Azubis auf

Die neuen Ansprechpartner der VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald sind die
Marktbereichsleiter (v.l.): Kristin Pätz (Marktbereich Berg), Ronald Graf (Marktbereich
Bad Steben), Tobias Gadelmeier (Bereichsleiter für Service-und Privatkundenbank,
Alexander Greim (Marktbereich Selb), Stefanie Schwarz (Marktbereich Mark-
tredwitz), Florian Neumann (Marktbereich Wunsiedel)

SCHULNACHRICHTEN

In der Klasse 9 gab es tolle Ergebnisse, die sich wirklich
sehen lassen können. Gabriel Rost, aus Jahrgangstufe 10,
hatte dabei das aussagekräftigste Layout entworfen.
Für ihr großes Engagement erhielt die Klasse 9 der Regel-
schule Hirschberg eine finanzielle Spritze von 100€ in die
Klassenkasse. Das erstellte Layout von Gabriel Rost  wird
sicherlich in der nächsten Zeit öfters von mir als Anzeige
verwendet werden.
Instyle by Claudia bedankt sich bei allen Schülerinnen
und Schülern für ihren großartigen Einsatz und vielleicht
folgt ja noch das eine oder andere Projekt bzw. die eine oder
andere Bewerbung auf diese tolle Anzeige.

Claudia Neupert

Anschauliche Berufsvorbereitung
Neben vielen theoretischen Informationen, die die Schüler
im Laufe eines Schuljahres erhalten, ist der Praxisbezug beim
Berufswahlprozess besonders wichtig.
In Vorbereitung des Schülerpraktikums in Klasse 9 wollten
die Schüler der Klasse 8a noch genauer Unternehmen ihres
Heimatortes kennenlernen. Deshalb luden die Mädchen Frau
Claudia Neupert, Inhaberin des Friseurstudios „Instyle“ in

künftig mit 20 Bank- und SB-Stellen sowie über 160 Mitar-
beitern für eine erstklassige Beratung in allen Fragen rund
um alle persönlichen Finanzangelegenheiten zur Verfügung.
Mit dem Zusammenschluss zur VR-Bank Fichtelgebirge-
Frankenwald eG wird die Zukunfts- und Wettbewerbsfähigkeit
beider Banken ausgebaut und den Mitgliedern, Kunden und
Mitarbeiter bleibt somit ein attraktiver Weggefährte erhalten.
Darüber hinaus kümmert sich das Geldinstitut weiterhin
um die Bedürfnisse der Region Fichtelgebirge-Frankenwald.
Bei der Januarziehung des VR-Gewinnsparverein Bayern
e.V. gewannen gleich fünf Kunden der neuen VR-Bank.
Dieses Gewinnsparen gibt es seit 1952. Derzeit nehmen 52
Millionen Lose an den monatlichen Auslosungen teil. Der Los-
preis beträgt 5,- €. Mit den Einnahmen werden auch Menschen
in Not sowie soziale und gemeinnützige Vereine unterstützt.

meine Inserate?“   Liegt es am Standort oder an der Art und
Weise wie ich meine Inserate erstelle? Platziere ich sie in die
falschen Medien? Diese Fragen stellen sich sicherlich viele
Kleinunternehmer. Somit kam der Gedanke, man muss an
der „Wurzel“ fragen.
Nun wurde die Aufgabe im Klassenjahrgang 9 zielstrebig
umgesetzt. Die Jugendlichen recherchierten und holten  sich
Ideen aus diversen Medien. Auch ein Schüler der Klasse 10
bekam „Wind“ von der Angelegenheit und brachte sich
tatkräftig mit ein.
Die Ergebnisse wurden mir nach einiger Zeit übergeben und
ich war erstaunt vom Denken der jungen „Leut von Heut“.



Hirschberger Anzeiger           10        Heft 02/17

 Hirschberg ein und die Jungen vereinbarten einen Termin
mit Herrn Mario Paura, Besitzer der Fahrzeuglackiererei
„PFK Colours“.
Am 24.01.2017 kam Frau Neupert in die Schule und erklärte
anschaulich und immer praktisch, was alles zu den Aufga-
benbereichen eines Friseurs gehört. Stil- und Farbberatung,
Frisuren passend zum Typ, Schminken, Färben oder Tönen
waren Themen, die die Schülerinnen brennend interessierten,
auch in Vorbereitung der anstehenden Konfirmationen und
Jugendweihen.
5 Jungs der Klasse 8a besuchten dann am 31.01. 2017 die
Werkstatt von Herrn Paura im Gewerbegebiet Kießling. Sie
erfuhren viel Wissenswertes über den Beruf des Fahrzeug-
lackierers, konnten sehen, wie gearbeitet wurde und bestaun-
ten das umfangreiche Equipment. Auch viele Fragen der
Schüler wurden ausführlich und informativ beantwortet.
Beide jungen Unternehmer luden die Schüler zu einem Prak-
tikum ein, um Erfahrungen zu sammeln und sich auszu-
probieren. Auf diesem Wege möchten sich alle Schüler und
die Klassenlehrerin noch einmal für einen etwas anderen
Unterricht herzlich bedanken.

Klasse 8a und Frau Schwarz

Aktive Teilnahme am Wirtschaftsalltag –
Planspiel Börse der Sparkasse

In diesem Spiel können die Schüler aktiv am täglich ablau-
fenden Wertpapierhandel innerhalb eines knappen Viertel-
jahres teilnehmen. Jede Gruppe erhält einen gedachten
Grundbetrag von 50.000,00 €, und mit diesem Geld können
sie dann Aktien/ Wertpapiere zu aktuellen Kursen kaufen/
verkaufen. Sie können also die Börse echt ausprobieren.
Aus der RS Hirschberg nahmen in diesem Schuljahr insgesamt
10 Spielgruppen aus den 8. bis 10. Klassen am Börsenspiel teil
– 152 Gruppen aus dem Saale-Orla-Kreis. Während der
Spielzeit wurden alle möglichen Pausen genutzt, um Handel
an der Börse zu betreiben. Es wurde probiert, spekuliert und
diskutiert. Am 14.12.2016 war Spielende und die uns vorge-
legte Endabrechnung besagte, dass die Schülergruppe um
Kevin Schwarzbach, Nils Liebert (fehlt auf dem Foto) und
Jannik Gablenz ihre Börsenerkundung in einen sage und
schreibe 2. Platz im SOK umlegen konnten. Sie erwirtschaf-
teten in der Zeit einen Gewinn von 5.102,77 € und lagen
damit um ganze 12,10 € hinter der Siegergruppe, aber auch
1.462,50 € vor der drittplatzierten. Unbedingt erwähnen
muss ich, dass es sich bei den ersten 22 platzierten Mann-
schaften - bis auf fünf Gruppen - alles um Schulen/ Schüler
aus den Gymnasien des SOK handelt – und von den fünf Regel-
schulgruppen sind zwei aus Hirschberg. Große Anerkennung
all unseren Teilnehmern; ja, und man freut sich schon auf die
nächste Runde.

Noch eine Anmerkung: Bis zum vergangenen Jahr organi-
sierte die Sparkasse für die ersten 10 bis 15 Spielgruppen eine
Auszeichnungsfahrt nach Frankfurt/ Main – mit Börsen-
besuch. Dies entfällt leider mit der Begründung, dass dieser
Ausflugstag für manche Schüler – und vielleicht auch Lehrer,
welcher Schulen auch immer - vom Zeitumfang zu aufwändig
gewesen wäre. Ich finde das schade, aber stolz sind wir
trotzdem.
Wenn einmal über Geld gesprochen wird, ist es mir ein
Bedürfnis, Herrn Burkhardt von der Burkhardt Maschinen-
und Metallbau GmbH im Namen des Fördervereins und aller
Schüler unserer Schule Danke für eine finanzielle Zuwen-
dung in Höhe von 500,00 € vor Jahresende zu sagen.
Überhaupt an dieser Stelle allen unseren Kooperations-
partnern (Rettenmeier Holzindustrie Hirschberg GmbH,
Maschinen- und Metallbau GmbH Burkhardt Hirschberg,
Agrargesellschaft Hirschberg mbH, HBS Elektrobau GmbH
Oettersdorf, …) ein Dankeschön für die materielle und finan-
zielle Unterstützung im Jahr 2016!

H. Häßner

Wieder erfolgreiches Skilager
für die Klassenstufe 7

Termin: Samstag, 07.01.17 – Freitag, 13.01.17
Ort: Vals / Südtirol
Skigebiet: Jochtal/ Gitschberg
Unterkunft: Pension Gatterer
Teilnehmer: Klassen 7a und 7b

Frau Heinze, Herr Rösner, Herr Krauß
Frau und Herr Fischer

Eine erfolgreiche Skiwoche liegt hinter den Teilnehmern
des diesjährigen alpinen Skilagers. Nach den „Irrungen und
Wirrungen“ des ersten Skitages zeigten beim Abschluss-
wettkampf  alle ihr fahrerisches Können. Jeder bewältigte
den Slalomparcour und die Abfahrtsstrecke in souveräner
Manier. Zuvor war natürlich tägliches Üben auf der Skipiste
gefragt. Das passierte in verschiedenen Leistungsgruppen
und auf unterschiedlichen Pisten. Da waren einige von der
sportlichen Anstrengung am Abend ganz schön „platt“. Aber
auch abends mussten die Kinder noch fit sein. Da ging es zur
Fackelwanderung und zum Schlittschuhlaufen, ein Vortrag
der Südtiroler Bergwacht wurde gehört und Lehrfilme über
Abfahrtstechniken wurden geschaut. Wie im Flug war die
Skiwoche vergangen und wir saßen schon wieder im Bus
Richtung Hirschberg.
Das Skilager wird hoffentlich allen in guter Erinnerung blei-
ben, zählt doch so ein Skiausflug zu den besonderen Klassen-
fahrten während der Schulzeit.

S. Heinze
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Große Erfolge der AG Kleintierzucht
in der Grundschule Gefell

Zur 25. Oberlandschau KV Oberland Schleiz in Neundorf am
07./08.01.2017 konnten die Grundschüler mit ihren Zucht-
kaninchen wieder große Erfolge erzielen. Ausgestellt wurden
dieses Mal nicht nur die Kaninchen, sondern auch verschie-
dene Kunst- und Werkobjekte. Neben dem Prädikat „hervor-
ragend“ konnte sogar das Prädikat „vorzüglich“ vergeben
werden. Unsere kleinen Züchter freuen sich besonders über
den Jugendpokal, verschiedene Ehrenpreise sowie das Ehren-
band für besondere züchterische Leistungen.

Die Kleintierzüchter der Klassen 2

der Klassen 3 und 4.

Schulförderverein Gefell e. V. freut sich riesig
über Spende von Volkswagen Sachsen GmbH

Zum Jahresende gab es für alle Schüler und Lehrer sowie die
Mitglieder des Schulfördervereins Gefell Grund zur Freude.
Die Firma Volkswagen Sachsen GmbH überraschte mit einer
Spende in Höhe von 1.000,- Euro. Vereinsvorsitzende,
Christin Pfort, folgte sehr gern der Einladung und nahm in
einer festlichen Übergabe den Spendenscheck in Zwickau in
Empfang. Mit dieser finanziellen Unterstützung können die
Bedingungen an unserer Schule weiter verbessert werden.

Wir sagen: „Ein riesiges Dankeschön!“

S. Richter/Schulleiterin

Verkehrserziehungstraining für unsere
Erstklässler – 13.01.2017

Wie verhalte ich mich an einer Ampel? Worauf muss ich
achten, wenn ich eine Straße an einem Zebrastreifen über-
quere? Und wie gelange ich sicher auf die andere Straßenseite,
wenn gar keine solcher Übergangshilfen in der Nähe sind?
Diese wichtigen Fragen standen im Mittelpunkt des Verkehrs-
erziehungsprogramms des ADAC, das für die beiden ersten
Klassen unserer Schule am 13.01.2017 durchgeführt wurde.
Unsere jüngsten Verkehrsteilnehmer der Klassen 1a und 1b
nahmen dabei die Rollen von Fußgängern, Autos und Motor-
rädern ein, um interaktiv das Miteinander der jeweiligen
Verkehrsteilnehmergruppen zu erleben. Der kleine Vogel
„ADACUS“ als Namensgeber des Programms passte dabei
auf, dass die Kinder alles richtig machen und hatte als Be-
lohnung für jeden Teilnehmer sogar eine Urkunde mit im Ge-
päck.
Das Lernziel des Vormittags, notwendige Verhaltensweisen
bei der Überquerung von Straßen zu üben und möglichst zu
verinnerlichen, konnte den Schülern durch diese Veran-
staltung auf sehr lustige und anschauliche Art und Weise
vermittelt werden, wofür wir uns ganz herzlich bedanken!

J. Kukafka

Ein besonders großes Dankeschön geht an die Mitglieder des
Kleintierzuchtvereins Gefell e. V sowie an unseren AG-Leiter
Andreas Franz, der uns tatkräftig in unserer Zucht unter-
stützt.

S. Richter/Schulleiterin

Valentinstag
- der Tag der Liebenden
Der Valentinstag 2017 fällt in

diesem Jahr auf einen
Dienstag, den 14.2.2017
- Also nicht vergessen!!!
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Kirchspiel Blankenberg Schlossberg 8
Pfarrer Tobias Rösler 07366 Blankenberg
pfarramt@kirchspiel-blankenberg.de
Tel./Fax: 036642-22418/-28045

Kirchliche Nachrichten
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-Angaben ohne Garantie-

Kirchennachrichten des Kirchspiels Blankenberg

„Das schönste Denkmal,
das ein Mensch bekommen kann,

steht in den Herzen der Mitmenschen.“
Albert Schweitzer

Nachruf

Wir trauern um unseren Kameraden
und ehemaligen Wehrführer

Gerhard Kant.

Seit dem Jahr 1960 war er engagiertes Mitglied in
unserer Feuerwehr. Fast zwanzig Jahrzehnte war
er Wehrführer und führte die Wehr mit großer
Übersicht und guten Fachkenntnissen bis
zum Jahr 2000.
Gerhard Kant hat sich während seiner langjährigen
aktiven Dienstzeit stets zum Schutz und Wohle der
Allgemeinheit eingesetzt. Für seine Verdienste um
die Freiwillige Feuerwehr wurde ihm das  Goldene
Brandschutzehrenzeichen am Bande des Freistaates
Thüringen verliehen.
Die in den Jahrzehnten gezeigte Kameradschaft
pflegte er auch nach seinem Eintritt in die
Altersabteilung.
Die Stadt Hirschberg und die Freiwillige Feuer-
wehr Hirschberg gedenken einem wertvollen
Kameraden und wichtigen Wegbereiter der
Feuerwehr Hirschberg, dem sie ein ehrendes
Andenken bewahren werden.

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr
Hirschberg

Franz Müller           Rico Helm
Wehrführer    Stadtbrandinspektor

Die Stadtverwaltung Hirschberg

Rüdiger Wohl

Montag, 13. Februar
19.00 Uhr Blankenberg Friedensgebet im Gemeinderaum
Donnerstag, 16. Februar
20.00 Uhr Sparnberg Abendandacht im kleinen Raum
Sonntag, 19. Februar
09.00 Uhr Frössen Gottesdienst in der Kirche
09.30 Uhr Pottiga Gottesdienst in der Kirche
10.30 Uhr Blankenberg Gottesdienst im Gemeinderaum
13.30 Uhr Ullersreuth Gottesdienst in der Kirche
Donnerstag, 23. Februar
14.00 Uhr Hirschberg Seniorennachmittag
Sonntag, 26. Februar
09.00 Uhr Sparnberg Gottesdienst im kleinen Raum
10.30 Uhr Hirschberg Gottesdienst im Pfarrhaus
Freitag, 03. März
18.00 Uhr Blankenberg Weltgebetstagsfeier im Gemein-

deraum
18.00 Uhr Hirschberg Weltgebetstagsfeier im Pfarrhaus
Sonntag, 05. März
10.00 Uhr Frössen Gottesdienst in der Kirche
Donnerstag, 9. März
20.00 Uhr Hirschberg Abendandacht im Pfarrhaus
Sonntag, 12. März
09.00 Uhr Hirschberg Gottesdienst im Pfarrhaus
10.30 Uhr Ullersreuth Gottesdienst in der Kirche
13.30 Uhr Pottiga Gottesdienst in der Kirche

Jubiläen in Hirschberg und den Ortsteilen
vom 16. Februar 2017 bis 15. März  2017

Hirschberg
Herrn Harald Gemeinhardt am 25.02. zum 85. Geburtstag
Frau Irmgard Renner am 28.02. zum 90. Geburtstag
Herrn Manfred Schnabel am 04.03. zum 75. Geburtstag
Frau Liesa Schneider am 08.03. zum 75. Geburtstag
Frau Rosemarie Dietz am 15.03. zum 80. Geburtstag

Ortsteil Göritz
Frau Hannelore Sippel am 04.03. zum 80. Geburtstag

Ortsteil Sparnberg
Frau Helene Glück am 03.03. zum 80. Geburtstag
Frau Ute Junhold am 12.03. zum 75. Geburtstag

Kirchennachrichten des Kirchspiels Gefell
Pfarrer Toralf Hopf kirche.gefell@t-online.de
07926 Gefell   Tel./Fax: 036649-82259/-794685
Sonntag, 19. Februar
09.00 Uhr Blintendorf Gottesdienst
10.30 Uhr Gefell Gottesdienst
13.30 Uhr Langgrün Gottesdienst
Freitag, 3. März
19.00 Uhr Gefell Weltgebetstagsfeier
Sonntag, 5. März
09.00 Uhr Langgrün Gottesdienst
14.00 Uhr Künsdorf Weltgebetstagsfeier
14.00-17.00 Uhr Gefell Weltgebetstagsfeier für Kinder
Sonntag, 12. März
09.00 Uhr Blintendorf Gottesdienst
10.00 Uhr Gefell Gottesdienst
13.30 Uhr Seubtendorf Gottesdienst

Bei unserem 23. Männertreffen in Tanna
geht es um das Thema:

Man(n) braucht Freiheit
In der Spannung zwischen Wunsch und Möglichkeit freie
Entscheidungen treffen, Freizeit selbst gestalten, finanzielle
Ungebundenheit… und am besten alles zusammen und gleich-

Christliches Männertreffen in Tanna

                                         Männer treffen sich
                                        und sprechen
                                        über Themen,

                                        die sie interessieren

Bürgermeister
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zeitig, wer wünscht sich das nicht?
Doch die Grenzen unseres Alltags schränken diese Sehnsüchte
oft sehr stark ein. Wie passen Grenzen und Freiheit zusammen?
Wie erleben wir größtmögliche Freiheiten? Welche Freiheiten
bietet Gott an?
Auf diese und weitere dabei entstehende Fragen wollen wir
Antworten finden.
Jürgen Berlich aus Tanna wird uns in dieses Thema
einführen und mit uns ins Gespräch kommen.
Jeder Mann, unabhängig von Alter oder Religionszugehörigkeit,
der am Thema  und an offenen Gesprächen interessiert ist, ist
dazu herzlich eingeladen.
Termin: Freitag, der 10. März 2017 um 19.00 Uhr

im Evangelischen Gemeindezentrum Tanna
Um das Essen besser pla-
nen zu können, bitten wir
um Ameldung. Ev. Luth.
Pfarramt 036646/
22271
Spätentschlossene sind
aber auch noch willkom-
men.
Ein kleiner Unkostenbei-
trag von 5,- € wird am
Ausgang erbeten!

- Reparatur/Verkauf
von Waschmaschinen,
Kühlschränken u.v.m.

- Hausgeräte
mit 5 Jahren Garantie

- Satellitenanlagen
- Flachbildschirme
- Grundig City Line

Fachhändler

Oliver Schmidt
Gebersreuth 16a
07926 Gefell

Tel.: 036649 798964
Mobil: 0174 8696601
fernseh-schmidt@freenet.de

Fernseh-SchmidtFernseh-SchmidtFernseh-SchmidtFernseh-SchmidtFernseh-Schmidt
HausgeräteserviceHausgeräteserviceHausgeräteserviceHausgeräteserviceHausgeräteservice

Suche gut erhaltene Garage auf Mietbasis
am Neidhardt - Platz.

Angebote unter der Nummer: 036644 / 438969

Gesucht wird ebenfalls eine gut erhaltene Garage
auf Mietbasis oder zum Kauf am Neidhardt-Platz.
Angebote bitte unter Tel. 015114793126.

Anzeigenteil

Danksagung
Begrenzt ist das Leben

aber unendlich die Erinnerung
Nachdem wir Abschied genommen haben von
meinem lieben Ehemann, von unserem lieben
Papa, Schwiegervater, Opa und Uropa

Gerhard Kant
*05.03.1944     29.12.2016

bedanken wir uns bei allen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Aus-
druck brachten.
Besonderer Dank gilt dem Bestattungsunter-
nehmen Petzold, der FFW Hirschberg, dem
Feuerwehrverein, der Gärtnerei Müller und
Kathrin Löscher „Marktstube“.
In Liebe und dankbarer Erinnerung

deine Heidi und Kinder
Hirschberg, im Januar 2017

- Anzeigen -


